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Modernisierung der Wärmeübergabe
Erneuerung der Wärmeübergabe in bestehenden Wohngebäuden mit 
einer Flächenheizung

Frank Hartmann (BDH)

Mittwoch, 21.02.2024 von 17.00 – 18.30 Uhr



2 www.flaechenheizung-bdh.de – frank.hartmann@bdh-industrie.de

Der Fachbereich Flächenheizung/-kühlung im BDH

Wird vorbereitet und aktuell eingepflegt

https://www.flaechenheizung-bdh.de/

http://www.flaechenheizung-bdh.de/


3 www.flaechenheizung-bdh.de – frank.hartmann@bdh-industrie.de

Fokus Wärmeübergabe in der ganzheitlichen Betrachtung – Motive einer Modernisierung

Bestandsaufnahme (Heizung und Gebäude) – Heizlastberechnung (DIN EN 12831)

Bewertung des Bestandes und Feststellung des IST-Zustandes

Zwischenfazit zur Bestandsaufnahme

Der Projektierungsleitfaden in drei Schritten

Baubeschreibung des BDH-Beispielhauses (EFH-Altbau)

Zwischenfazit zum Projektierungsleitfaden

Systembedingter Mindest-Wärmeschutz (EM)

Systemkomponenten und hydraulischer Abgleich

Inbetriebnahme, Übergabe, Dokumentation und Betreibereinweisung

Schlussfazit / Weitere Informationen und Chat

Die Flächenheizung in der Modernisierung - AGENDA

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Fokus Wärmeübergabe in der ganzheitlichen Betrachtung 

von Modernisierungsmaßnahmen

https://www.flaechenheizung-bdh.de/modernisierung/gruende

Mit der Modernisierung der 

Wärmeübergabe können 

perspektivische Optionen für eine 

zukünftige Erneuerung der 

Wärmebereitstellung/-erzeugung 

ermöglicht werden.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Unterscheidung der Modernisierungsansätze

1. Optimierung bestehender Flächenheizungen (Fußbodenheizungen)

Instandsetzung, ggf. Nachrüstung der Einzelraumreglung

2. Optimierung und Erweiterung bestehender Flächenheizungen (FBH)

Austausch von Heizkreisverteilern, Erweiterung von Heizkreisverteilern für 

ergänzende Flächenheizkreise

3. Erneuerung der bestehenden Wärmeübergabe

Rückbau von Heizkörpern und durch Systeme der Flächenheizung/-kühlung 

ersetzen, sowie Neuerrichtung der Wärmeübergabe

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Bestandsaufnahme - Grundlagen

Baujahr des Gebäudes; - ggf. bereits stattgefundene 

Modernisierungsmaßnahmen

Zustand des Gebäudes und Definition der thermischen Hülle; ggf. 

Veränderungen an der thermischen Hülle

Zu beheizende Fläche im Gebäude und Anzahl der Bewohner/Nutzer

Welche Maßnahmen sind perspektivisch geplant

Bestandsunterlagen und technische Dokumentationen

Ziel ist die Feststellung des IST-Zustandes des Gebäudes und der 

Heizungstechnik, der als Planungsgrundlage zu dokumentieren ist.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Bestandsaufnahme – Grundlagen
Grundrisse – therm. Hülle

Pläne und bauliche Unterlagen sind notwendig 

für eine vollständige Bestandsaufnahme.

Wenn diese Grundlagen versäumt wurden, 

müssen diese im Rahmen einer „Nachplanung“ 

erstellt werden.

Bemaßung und Vollständigkeit der Pläne prüfen.

Fehlende Maße aufnehmen und evtl. 

Umbauten in den „alten“ Plänen ergänzen.

Abbildungen: Frank Hartmann

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Raumliste für die Wärmeübergabe

Raumliste erstellen

Erstellen einer Raumliste mit den 

Flächen der einzelnen Räume, 

notwendige Heizlasten, festgelegte 

Innenraumtemperatur, Art der 

Wärmeübergabe, sowie Raum für 

Bemerkungen.

Kostenfreier Download unter:

https://www.flaechenheizung-

bdh.de/service/downloads

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
https://www.flaechenheizung-bdh.de/service/downloads
https://www.flaechenheizung-bdh.de/service/downloads
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Bestandsaufnahme – Wärmeerzeuger/-bereitstellung

Fotos: Frank Hartmann

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Bestandsaufnahme – bestehende FBH
Feststellung der Verlegeabstände und Aufteilung der Wärmeübergabekreise

Fotos: Florian Wohlfeil und Frank Hartmann

Foto: BDH

Die Nachrüstung von einzelnen 

Flächenheizkreisen ist ebenso möglich wie 

die Kombination unterschiedlicher Systeme.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Bestandsaufnahme – Nachrüstpflicht Einzelraumregelung

Fotos: Florian Wohlfeil / Frank Hartmann

Vorher Nachher

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Bestandsaufnahme – Erneuerung der Wärmeübergabe

Dokumentation der installierten Heizkörper

Abmessungen und Bauart der Heizkörper

Leistungsbereiche 

(Tabelle/Herstellerangaben)

Art der Anschlüsse und Leitungsführung 

der Anbindeleitungen und 

Wärmeverteilleitungen

Umgang mit etwaigen Heizkörpernischen

Fotos: Frank Hartmann

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Bestandsaufnahme (der energetischen Qualität) der thermischen Hülle

Prüfen der Bauteile zur Ermittlung und Berechnung 

bauphysikalischen Kennwerte (Heizlastberechnung)

Dachflächen / Geschossdecke

Fenster und Türen in der Außenwand

Außenwände gegen Außenluft/Erdreich

Bodenplatte (Bodenaufbau)

 Grundlagenermittlung für die detaillierte 

Heizlastberechnung (Heizlastberechnung gem. 

DIN EN 12831) – Erstellen einer Raumliste!

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Bestandsaufnahme der Wohn- und Nutzräume

Betrachtung der Räume (Raumliste)

Innendämmung möglich? (bei etwaiger Planung einer Wandheizung, oder 

Niedrigtemperatursystem im Allgemeinen)

Lichte Raumhöhe bei etwaiger Planung einer Deckenheizung?

Bodenaufbau/Türhöhen bei etwaiger Planung einer Fußbodenheizung?

Verfügbare Dachschrägen für die Belegung mit einer Flächenheizung?

Geplante/gewünschte Veränderungen der Raumgestaltung?

Feststellung des baulichen Aufwandes in Abstimmung mit den Wünschen 

(Modernisierungsziele) der Bauherren beim Umbau auf Flächenheizung?

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Normheizlast und Raumheizlasten nach detaillierter Berechnung
(Heizlastberechnung gem. DIN EN 12831)

Abbildungen: Frank Hartmann

Festlegen der gewünschten 

Raumtemperaturen, als 

Grundlage für die 

Heizlastberechnung

Die detaillierte Heizlastberechnung liefert neben relevanten 

hydraulischen Daten u.a. auch die Einstellwerte für den 

Hydraulischen Abgleich, der verpflichtend ist!

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Exkurs: Praxisbeispiel FBH im Bestand nachrüsten

Abbildungen: Frank Hartmann

Praxisbeispiel zum Einbau einer Fußbodenheizung eines bestehenden 

Einfamilien-Wohnhauses im EG in Nassbauweise (Klett-System)

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Zusammenfassung der Ergebnisse zur Gebäude-Heizlast?

Q = c  x  m  x  ∆T

Wärmeleistung ist:

spez. Wärmekapazität des Mediums x  

Massenstrom des Mediums x

Temperaturspreizung (ϑVL – ϑRL)Abbildungen: Frank Hartmann

Die Gebäude-Heizlast ist die relevante 

Größe zur Dimensionierung einer 

neuen Wärmeerzeugung.

(perspektivische Erneuerung der 

Wärmeerzeugung)

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Zwischenfazit zur Bestandsaufnahme

Dokumentation der gesamten Heizungsanlage (ggf. Hinweise zur 

Nachrüstpflicht/Instandsetzung) und Feststellung der baulichen Situation 

zur Berechnung der Heizlast (DIN EN 12831) ist die Grundlage zur 

Auslegung und Dimensionierung der Wärmeübergabe Flächenheizung/-

kühlung, bzw. zur Entwicklung eines nachhaltigen 

Heizungsmodernisierungskonzeptes.

Die Normenreihe für „Raumflächenintegrierte Heiz- und Kühlsysteme 

mit Wasserdurchströmung“ DIN EN 1264 (Teile 1-5) deutsche Fassung 

2021, ist für die Flächenheizung/-kühlung relevant. 

Weitere detaillierte Fachinformationen des Fachbereichs Flächenheizung/-

kühlung stehen unter www.flaechenheizung-bdh.de kostenfrei zu 

Verfügung.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Systemkomponenten der Flächenheizung/-kühlung

1. Systemrohr, inkl. Befestigung

2. Systemplatte/Befestigung

3. Anbindeleitungen der Heiz-/ Kühlkreise

4. Heiz-/Kühlkreisverteiler (Schnittstelle 

zur Wärme-/ Kälteverteilung)

5. Einzelraumregelung (in Funk-

Ausführung und drahtgebunden)  

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Der Projektierungsleitfaden in drei Schritten

Eine Orientierungshilfe zur Erstellung eines Modernisierungskonzeptes und 

Angebotserstellung des BDH-Fachbereichs Flächenheizung/-kühlung

https://www.flaechenheizung-bdh.de/projektierungsleitfaden

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Baubeschreibung: BDH-Beispielhaus EFH-Altbau

Die thermische Hülle ist als Grundlage der Bestandsaufnahme zu ermitteln, bzw. festzulegen! 

Daraufhin ist eine Raumliste zu erstellen und die Heizlasten zu berechnen.

(Für eine konzeptionelle Vorplanung kann eine spezifische Heizlast nach Baualtersklasse erfolgen, die 

nach den finalen Berechnungsergebnissen entsprechend anzupassen ist.)

Materialdatensammlung für die energetische Altbausanierung: 

https://www.masea-ensan.com/

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Ergebnisse der Heizlastberechnung in Erdgeschoss und Obergeschoss

Grundrisse: Erdgeschoss und Obergeschoss

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Ergebnisse der Heizlastberechnung im Dachgeschoss

Kombinationsbeispiel von Decken- und Dachschrägenflächen

Grundriss: Dachgeschoss

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Die Raumliste als Planungsgrundlage zum folgenden Annäherungsverfahren 

der Konzeptentwicklung „Erneuerung der Wärmeübergabe“

Raum-

Nr.

Raumbezeichnung
AN in 

m²

Θ Raum

in °C

Heizlast    

in W

q in 

W/m²
Boden Wand Decke

EG 1 Flur/Garderobe

EG 2 Gäste-WC

EG 3 Küche

EG 4 Wohnen

Zwischensummen EG

OG 1 Flur

OG 2 Kind

OG 3 Badezimmer

OG 4 HWR

OG 5 Schlafzimmer

Zwischensummen OG

DG 1 Flur

DG 2 Wohnen 1

DG 3 Wohnen 2

Zwischensummen DG

Bei diesem Projekt sollen 

nur die Wand- und 

Deckenflächen 

betrachtet werden, da 

der Fußboden unberührt 

bleiben soll.

Hinweis: die 

Fußbodenheizung wird in 

unserem nächsten 

Onlineseminar 

„Praxisbeispiele 

Fußbodenheizung im 

Bestand“ am 27.03.2024 

behandelt.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Thermische Kennwerte als Orientierung zur Auslegung

Die Kombination unterschiedlicher Flächen ist möglich.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Der 1. Schritt
die spezifische Heizlast

Kommentar: Der Flächenbezug der spezifischen Heizlast ist relativ 

einfach auf die Boden- und Deckenflächen zu übertragen, da sich 

die spezifische Heizlast auf die zu beheizende Fläche des jeweiligen 

Raumes bezieht. (Belegungsdichte beachten!)

Die Wandflächen müssen genauer betrachtet werden, um 

festzustellen, welche Flächen sinnvoll genutzt werden können. 

Hinsichtlich der maximalen Vorlauftemperatur und den daraus 

resultierenden Oberflächentemperatur ist die Wandheizung/-

kühlung deutlich flexibler als Boden und Decke.

Gemäß EN 1264 kann bei Wandflächen eine höhere 

Oberflächentemperatur geplant und dabei eine spezifische 

Wärmestromdichte von qG = 160 W/m² erreicht werden.

… bzw. 32°C in Abhängigkeit der 

lichten Raumhöhe von min. 2,6 Meter.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Der 2. Schritt
die flächenbezogene Annäherung

Welche Flächen sind als 

thermisch wirksame Flächen 

nutzbar und wie ist dies zu 

bewerten.

Die Auslegung erfolgt gemäß  

Basiskennlinie, bzw. System-

Kennlinien des Herstellers

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Der 3. Schritt 
der leistungsbezogene Flächenvergleich

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Zwischenfazit zum Projektierungsleitfaden

Der Projektierungsleitfaden bietet eine konstruktive 

Vorgehensweise zur zielorientierten Erneuerung/Modernisierung 

der Wärmeübergabe mit der Zielsetzung: Thermische Behaglichkeit 

und Energieeffizienz mit einem Niedrigtemperatursystem zum 

Heizen und Kühlen

Onlineseminare zu den Grundlagen und Bauarten der Systeme für Boden, Wand und Decke finden Sie hier:

https://www.flaechenheizung-bdh.de/seminare/online-seminare/seminarreihe/grundlagen-der-

flaechenheizung/kuehlung

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Der systembedingte Mindest-Wärmeschutz

bei Flächenheizung an Außenbauteilen

Abbildung: Frank Hartmann

Der systembedingte Mindest-Wärmeschutz 

ist unabhängig von den Anforderungen des 

GEG einzuhalten, um einen 

bestimmungsgemäßen Betrieb der 

Wärmeübergabe Flächenheizung/-kühlung 

sicherzustellen. (DIN EN 1264-4)

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Der systembedingte Mindest-Wärmeschutz 

bei Flächenheizung an Außenbauteilen

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Der systembedingte Mindest-Wärmeschutz bei Flächenheizung an Außenbauteilen

U-Werte im Bestand häufig deutlich höher als 0,5 

W/m²K an den Außenwänden.

Folglich Innendämmung notwendig!?

Innendämmung bauphysikalischer Nachweis bei 

einzelmaßnahmen (Nachweisführung 

Feuchtetransport) 

Siehe Onlineseminar „Wandheizung mit Innendämmung an Außenwänden“ – 

gemeinsam mit dem Fachverband Innendämmung (FVID)

https://www.flaechenheizung-bdh.de/seminare/online-

seminare/seminarreihe/wandheizung-mit-innendaemmung-an-

aussenwaenden

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
https://www.flaechenheizung-bdh.de/seminare/online-seminare/seminarreihe/wandheizung-mit-innendaemmung-an-aussenwaenden
https://www.flaechenheizung-bdh.de/seminare/online-seminare/seminarreihe/wandheizung-mit-innendaemmung-an-aussenwaenden
https://www.flaechenheizung-bdh.de/seminare/online-seminare/seminarreihe/wandheizung-mit-innendaemmung-an-aussenwaenden
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Modernisierung der Wärmeübergabe 
Bauarten der Fußbodenheizung/-kühlung

Bauart A: Bei dieser Bauart sind die Systemrohre bei der Fußbodenheizung/-kühlung 

oberhalb der Dämmschicht in die Last- bzw. Wärmeverteilschicht eingebettet. Durch die 

direkte Einbettung der Systemrohre wird eine gute Wärmeübertragung erreicht.

Bauart B: Bei Bauart B befinden sich die Systemrohre unter der Last- bzw. 

Wärmeverteilschicht direkt in der Systemplatte. Bei dieser Bauart kommen im Boden 

sowohl normale Nassestriche als auch Trockenestrich-Systeme zum Einsatz. Bei trocken 

verlegten Systemen erfordert die Wärmeübertragung an die Last- bzw. Wärmeverteilschicht 

zusätzliche Wärmeleiteinrichtungen, z. B. Wärmeleitbleche. 

Dünnschichtsysteme 

am Boden
Mit niedrigsten Aufbauten, 

speziell für die Modernisierung

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe 
Bauarten der Wandheizung/-kühlung

Bauart A: Bei dieser Bauart sind die 

Systemrohre bei der Decken- und 

Wandheizung/-kühlung in der 

Wärmeverteilschicht eingebettet.

Beim Auftragen der Wärmeverteilschicht der 

Nassbauweise (Putzmörtel) ist auf eine 

vollkommene Einbettung der Systemrohre zu 

achten.

Bauart B: Bei Bauart B befinden sich die Systemrohre unter der Wärmeverteilschicht direkt in der Systemplatte. Die Wärmeverteilschicht wird über eine 

Trockenbauplatte realisiert. Der vollflächige Kontakt der Trockenbauplatte zu den Wärmeleiteinrichtungen, z. B. Wärmeleitbleche ist bei der Register-

Trockenbauweise funktionsrelevant. 

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe 
Bauarten der Deckenheizung/-kühlung

Bauart B: Bei Bauart B befinden sich die Systemrohre unter der Wärmeverteilschicht direkt in der Systemplatte. Die Wärmeverteilschicht wird über 

eine Trockenbauplatte realisiert. Bei der Registerbauweise ist der vollflächige Kontakt der Trockenbauplatte zu den Wärmeleiteinrichtungen, z. B. 

Wärmeleitbleche ist funktionsrelevant. Das Trockenbau-Schienensystem nutzt den Raum überhalb der Trockenbauplatte. (Montageanleitungen der 

Hersteller sind zu beachten).

Bauart A: Bei dieser Bauart sind die 

Systemrohre bei der Decken- und 

Wandheizung/-kühlung in der 

Wärmeverteilschicht eingebettet.

Durch die direkte Einbettung der 

Systemrohre wird eine gute 

Wärmeübertragung erreicht.

Es ist auf eine gleichmäßige 

Systemrohrüberdeckung zu achten!

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Der zentrale Heiz-/Kühlkreisverteiler

Der Heiz-/Kühlkreisverteiler

Der Heiz-/Kühlkreisverteiler bildet die Schnittstelle zwischen 

Wärmeverteilung und Wärmeübergabe. 

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Inbetriebnahme, Übergabe, Dokumentation

https://www.flaechenheizung-

bdh.de/publikationen/informationsblaetter

https://www.flaechenheizung-

bdh.de/service/downloads

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
https://www.flaechenheizung-bdh.de/publikationen/informationsblaetter
https://www.flaechenheizung-bdh.de/publikationen/informationsblaetter
https://www.flaechenheizung-bdh.de/service/downloads
https://www.flaechenheizung-bdh.de/service/downloads
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Modernisierung der Wärmeübergabe
Betriebsbereitschaft herstellen – Checklisten zu den Montageabläufen

Dichtigkeitsprüfung mit Nachweis (vor der 

Wärmeverteilschicht)

Spülen der gesamten Anlage

Befüllen und Entlüften der Anlage 

(Heizungswasseraufbereitung nach VDI 

2035)

Betriebsbereitschaft herstellen 

(Druckhaltung)

Funktionsheizen / Trockenheizen

Belegreifheizen, entsprechend den 

baulichen Anforderungen
Checklisten zu den Die Montageabläufen erhalten Sie im kostenfreien Download hier:

https://www.flaechenheizung-bdh.de/bauarten/montageablaeufe-der-flaechenheizung/-kuehlung

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
https://www.flaechenheizung-bdh.de/bauarten/montageablaeufe-der-flaechenheizung/-kuehlung
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Hydraulisch

abgeglichen

Hydraulisch nicht 

abgeglichen

Modernisierung der Wärmeübergabe

Der hydraulische Abgleich

Der hydraulische Abgleich stellt einen effizienten Betrieb der Wärmeübergabe sicher, ist 

Stand der Technik und Voraussetzung für diverse Förderprogramme.

(Nachweis gem. VdZ-Formular nach Verfahren B)

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Ventileinstellungen des hydraulischen Abgleichs am Heizkreisverteiler, hier beispielhaft – nach 

Herstellerangaben/Bedienungsanleitung.

➢ Sämtliche Wärmeübergabekreise eines Heizkreisverteilers müssen separat (VL + RL) absperrbar 

sein. Beispielhafte Einstellung des hydraulischen Abgleichs

Modernisierung der Wärmeübergabe

Der hydraulische Abgleich

Öffnen - Schließen Einstellen der Durchflussmenge

Vollständig offen

(Auslieferungs-   

  zustand)

Zum Schließen

rechts drehen

Vollständig 

geschlossen

Einstellhaube 

drehen, um 

Durchflussmenge 

einzustellen

Einstellhaube 

entfernen

Anschlagring 

nach unten 

bis zum 

Anschlag 

drehen

Einstellhaube 

wieder auf-

setzen

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Modernisierung der Wärmeübergabe

Betreibereinweisung und Übergabe

Heizkurve der Auslegung und des Gebäudes anpassen, erläutern und einstellen

Dimensionierung der Umwälzpumpe beachten und richtige Pumpeneinstellung wählen für 

die hydraulischen Gegebenheiten. 

➢ Ggf. Montage eines Vorlauftemperaturbegrenzers

Fotos: Florian Wohlfeil und Frank Hartmann

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Schlussfazit

Die Modernisierung der Wärmeübergabe verlangt eine ganzheitliche 

Betrachtung des Gebäudes, sowie der Einbeziehung von Wünschen 

der Bewohner und geplanten Modernisierungsmaßnahmen, die erst 

auf den zweiten Blick mit der Wärmeübergabe zu tun haben.

Eine detaillierte Bestandsaufnahme inklusive Ermittlung der 

Heizlasten ist die Basis, bis hin zur Dokumentation und 

Nachweisführung, fachgerechten Inbetriebnahme mit 

Betreibereinweisung (Fachunternehmererklärung) 

Stellen Sie uns Ihre Fragen jetzt im Chat…

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Weitere Informationen ….
www.flaechenheizung-bdh.de

➢ Unsere nächsten Online-Seminar:

Am Mittwoch, den 27. März 2024 von 17.00 – 18.30 Uhr 

“Praxisbeispiele Fußbodenheizung“

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Mitgliedsunternehmen des BDH-Fachbereichs Flächenheizung/-kühlung

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Weiteres unter www.flaechenheizung-bdh.de
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